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Niederschrift Nr. 17 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Hollingstedt 

am Donnerstag, 4. Mai 2017, im Dorfgemeinschaftshaus am 'Möhlenweg' Hollingstedt 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Helmi Rau als Vorsitzende 
Herr Lars Paulsen 
Herr Tim Brümmer 
Frau Sonja Gehrke 
Herr Hauke Sommer 
Herr Uwe Sommer 
Herr Hagen Rohde 
Herr Karl-Henning Peters 
Frau Anette Braun 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Burkhard Büsing, DLZ 
Herr Bock (zu TOP 4) 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Hans Maaßen als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Die Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt  

7. Grundstücksangelegenheiten 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteresen berührt werden. Das Wort zum Antrag 
wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift vom 15.03.2017 

3. Mitteilungen 

4. Stellungnahme der Gemeinde Hollingstedt zum Entwurf der Teilfortschreibung 
des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 und Teilaufstellung des 
Regionalplanes für den Planungsraum III - erneute Beratung und Beschlussfas-
sung 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Küchenzeile und 
Renovierungsarbeiten im Eingangsflur 

6. Eingaben und Anfragen 

  

 nicht öffentlich 

7. Grundstücksangelegenheiten 
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TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Ralf Sommer spricht die Reparatur der Lampe in der Hauptstraße an. 
 
Ralf Sommer beklagt sich über die Lärmbelästigung der Windkraftanlagen in Hen-
nstedt. Wiederholte Beschwerden haben bisher zu keiner Verbesserung geführt. Die 
Bürgermeisterin sagt zu, mit der Geschäftsführung des Bürgerwindparks Kontakt auf-
zunehmen. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift vom 15.03.2017   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift vom 15.03.2017 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 

 Die Bürgermeisterin hat am 11.04.2017 an der Sitzung des Gemeindetages teilge-
nommen. 

 

 Gemeindevertreter Lars Paulsen hat an der Sparkassenversammlung teilgenom-
men. 

 

 Tim Brümmer teilt für den Wegeausschuss mit, dass für die Wegeausbesserung  
Fräsgut zur Verfügung steht. 

 

 Anette Braun teilt mit, dass am 15.05.2017 die Versammlung zum Dorffest stattfin-
det. 

 

 Seitens des Finanzausschusses liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 
TOP 4. Stellungnahme der Gemeinde Hollingstedt zum Entwurf der Teilfort-
schreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein 2010 und Teil-
aufstellung des Regionalplanes für den Planungsraum III - erneute Beratung und 
Beschlussfassung  
 
Auf Nachfrage von Lars Paulsen wird erläutert, welche Beweggründe zu der erneuten 
Beratung und Beschlussfassung führen. 
Der vorliegende Entwurf soll als Grundlage für eine ergänzende Beschlussfassung die-
nen. Nach Erörterung der Sach- und Rechtslage erfolgt folgender  
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Hollingstedt möchte mit einer WEA einen Beitrag zur Erreichung der 
Zielvorstellung der Landesregierung von 300 % erneuerbarer Energie aus Schleswig-
Holstein leisten und ist Befürworter der Windenergie. Neben dem Beitrag zur Errei-
chung klimapolitischer Ziele, spielen auch die positiven Aspekte in den Bereichen Ge-
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werbesteuer und Bürgerbeteiligung in strukturschwachen ländlichen Räumen eine posi-
tive Rolle. Die Gemeinde ist der Auffassung, dass durch die schon bestehende Infra-
struktur des Amtsbürgerwindparks Eider – Teilbereich Hennstedt nur ein minimaler 
Eingriff in Schutzgüter stattfinden muss und somit eine optimale Auslastung der beste-
henden Kapazitäten erreicht werden kann. Dabei sieht die Gemeinde Hollingstedt be-
sonders die Gemeindegrenzen übergreifende Planung mit der Gemeinde Hennstedt als 
erwähnenswert an. Die enge Kooperation der beiden Gemeinden ermöglicht eine Aus-
weisung von Flächen mit möglichst geringen Konfliktpotentialen unter Vermeidung 
möglicher Kontroversen. Die Gemeinde erhofft sich dadurch eine Erweiterung des be-
stehenden Gebietes und eine Ausweisung einer Windenergievorrangfläche im Ge-
meindebereich Hollingstedt. 

Die Gemeinde Hollingstedt befürwortet den Bau einer WEA, teilt im Übrigen die Auffas-
sung der Landesplanung, weitere Flächen des Gemeindegebietes von Windenergiean-
lagen freizuhalten. 
Das bereits 2016 beschlossene und seinerzeit vorgelegte Planungskonzept ist als An-
lage beigefügt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, diese Stellungnahme entsprechend an die Landespla-
nungsbehörde weiterzuleiten. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Küchenzeile 
und Renovierungsarbeiten im Eingangsflur   
 
Für die Anschaffung der Küchenzeile liegen folgende Angebote vor: 
 
De Köök mit   7.700,00 Euro 
Wollschläger mit  5.800,00 Euro 
Fa. Schnack mit  4.965,00 Euro  
 
zuzügl. Kosten für die Verkleidung des Schaltkastens 
 
Für die Malerarbeiten liegt ein Angebot vom Betrieb Schultz vor. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 2.200,00 Euro. 
 
Evtl. zusätzlich anfallende Elektroarbeiten werden ebenfalls durchgeführt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Fa. Schnack den Auftrag für die Küchenzeile 
und der Fa. Schultz den Auftrag für die Malerarbeiten zu erteilen. 
Gemeindevertreterin Anette Braun wird die Arbeiten koordinieren. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 6. Eingaben und Anfragen   
 
Es wird Folgendes erörtert: 
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 Die Anfrage des Bündnisses Dithmarschen über die zur Verfügungstellung einer 
Fläche zum Weißstorchprojekt, wird nicht befürwortet. 

 Der Gemeindearbeiter, Herr Dithmer, scheidet Ende 2017 aus. Die Nachfolge ist 
zeitnah zu regeln. 

 Der Straßeneinlauf bei Rohde ist abgesackt und wird repariert. 

 Der Einstellplatz im Feuerwehrhaus ist aufzuräumen. 

 Die Müllentsorgung bei Veranstaltungen im Gemeindehaus ist unbefriedigend. 

 Im Feuerwehrhaus ist eine Heißwasserleitung zu verlegen. 

 Der Freiwilligen Feuerwehr fehlt eine Trocknungsmöglichkeit für die Atemschutzge-
räte und die Feuerwehrkleidung. Seitens der Feuerwehr  wird ein Lösungsvorschlag 
unterbreitet. 

 Am Wahltag wird Kaffee und Kuchen angeboten. Der Erlös kommt der Dorffestkas-
se zugute. 

 
 

 
 

 

 
 
 

(Rau)  (Maaßen) 
Vorsitzende  Protokollführer 

 

 


